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Blauer Turm für Strom und H2

Stuttgart, Herten – Der Anla-
genbauer M+W Zander ist von
der Projektgesellschaft H2Her-
ten, einem Unternehmen der
Solar Millennium Gruppe, mit
Planung, Einkaufsmanagement,
Bauüberwachung und Inbe-
triebnahme einer Biomasse-
Kraftwerksanlage beauftragt
worden. Das 42 Meter hohe
Kraftwerk „Blauer Turm“ ent-
steht als Demonstrationsprojekt
im nordrhein-westfälischen
Herten. Die Anlage arbeitet mit
der gestuften Reformierung, bei
der die Brennstoffe zunächst
durch Pyrolyse in ein Gas um-
gewandelt werden. Dieses Gas

wird anschließend durch Refor-
mierung unter Zugabe von
Wasserdampf zu einem kalo-
risch hochwertigen Produktgas
veredelt. Das Gas lässt sich für
die Wasserstoff- und Stromer-
zeugung nutzen. Die für die
Pyrolyse und Reformierung be-
nötigte Reaktionswärme erhält
die Anlage durch die Verbren-
nung des bei der Pyrolyse ent-
stehenden Biokoks. Dank der
Multi-Feedstock-Technologie
lässt sich als Brennstoff neben
Grünschnitt nahezu jede Bio-
masse einsetzen, sodass diese
Technologie weltweit eingesetzt
werden kann. fel

Leuna – Der Lohn-
hersteller Chemtec
Leuna betreibt eine
Mehrproduktanlage
zur Herstellung von
Spezialchemikalien
und Pharmawirkstof-
fen und will die Pro-
duktionskapazität
durch eine weitere
Ausbaustufe erwei-
tern. Den EPCM-
Auftrag (EPCM– En-
gineering, Procure-
ment and Construc-
tion Management)
hierfür hat Triplan
erhalten. Das Engi-
neering-Unterneh-
men übernimmt als
Generalplaner somit die Pla-
nung, den Einkauf sowie die
Bauüberwachung und wirkt bei
der Inbetriebnahme mit. Die
neue Anlage wird in einem vor-
handenen Produktionsgebäude
in Leuna errichtet. Das Projekt
umfasst den Aufbau von meh-
reren Reaktionssystemen mit je
einem Rührkesselreaktor und
den zugehörigenTemperierein-
richtungen sowie Kondensati-
onssystemen, je einer Filternut-
sche zur Fest-/Flüssig-Tren-
nung, einem Schaufeltrockner
sowie der erforderlichen Infra-
struktur. In der Anlage werden

organisch-chemische Synthesen
durchgeführt, u.a. Nitrierungen
und Hydrierungen. Für eine
verbesserte Betreuung bündelt
Triplan jetzt seine Kernkompe-
tenzen im Projekt-Engineering
an drei Standorten. Die Nieder-
lassungMerseburg ist integraler
Bestandteil des Branchen-Cen-
ters „Chemie/allgemeiner Anla-
genbau“ am Standort Leverku-
sen. Die Branchen-Center „Raf-
finerie/Petrochemie“ in Karls-
ruhe und „Life Science“ in Basel
vervollständigen das Spektrum
in den Engineering Services von
Triplan als Generalplaner. fel

Für eine weitere Ausbaustufe der Mehr-
produktanlage von Chemtec Leuna über-
nimmt Triplan u.a. Planung, Einkauf und
Bauüberwachung.
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Triplan erweitert Mehrproduktanlage
von Chemtec Leuna
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